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Medieval Literature 

1 Either (a) ‘In Herzog Ernst, the Grippia episode serves as the true test of the hero’s status 
of perfect knight as described in the prologue. 

Discuss. 

Or (b) Comment on the following excerpt from Herzog Ernst: 

 daz was ein künicriche, 
dâ sie viel hêrliche 
manige bürge sâhen stân, 
als wir dâ von vernomen hân. 
daz lant hiez Arimaspî. 5 
des war der edele fürste frî 
in sînem muote gar frô. 
die helde wâren komen dô 
in eines herren grâfschaft. 
des grâve het mit grôzer kraft 10 
ein schoene burc gebûwen. 
des sult in wol getrûwen. 
sie was wît und hêrlîch. 
die liute wâren wunderlîch., 
die daz lant heten besezzen. 15 
sie wâren vil vermezzen, 
des mugen wir niht gelougen. 
sie heten niht wan ein ouge 
vorne an dem hirne. 
sie hiewen einsterne ; 20 
ze latîne sie hiezen Cyclôpes. 

Modern Literature 1 

2      ‘In Heine’s poetry, optimism and pessimism are kept in tension with one another.’ 

        Discuss. 
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Modern Literature 2 

3   Write a critical commentary on the following passage: 

Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen erwachte, fand er sich in 
seinem Bett zu einem ungeheueren Ungeziefer verwandelt. Er lag auf seinem 
panzerartig harten Rücken und sah, wenn er den Kopf ein wenig hob, seinen 
gewölbten, braunen, von bogenförmigen Versteifungen geteilten Bauch, auf dessen 
Höhe sich die Bettdecke, zum gänzlichen Niedergleiten bereit, kaum noch erhalten 5 
konnte. Seine vielen, im Vergleich zu seinem sonstigen Umfang kläglich dünnen 
Beine flimmerten ihm hilflos vor den Augen. »Was ist mit mir geschehen?« dachte er. 
Es war kein Traum. Sein Zimmer, ein richtiges, nur etwas zu kleines Menschenzimmer, 
lag ruhig zwischen den vier wohlbekannten Wänden. Über dem Tisch, auf dem eine 
auseinandergepackte Musterkollektion von Tuchwaren ausgebreitet war – Samsa 10 
war Reisender –, hing das Bild, das er vor kurzem aus einer illustrierten Zeitschrift 
ausgeschnitten und in einem hübschen, vergoldeten Rahmen untergebracht hatte. 
Es stellte eine Dame dar, die, mit einem Pelzhut und einer Pelzboa versehen, 
aufrecht dasaß und einen schweren Pelzmuff, in dem ihr ganzer Unterarm 
verschwunden war, dem Beschauer entgegenhob. 15 

Gregors Blick richtete sich dann zum Fenster, und das trübe Wetter – man hörte 
Regentropfen auf das Fensterblech aufschlagen – machte ihn ganz melancholisch. 
»Wie wäre es, wenn ich noch ein wenig weiterschliefe und alle Narrheiten vergäße,«
dachte er, aber das war gänzlich undurchführbar, denn er war gewöhnt, auf der
rechten Seite zu schlafen, konnte sich aber in seinem gegenwärtigen Zustand nicht 20 
in diese Lage bringen. Mit welcher Kraft er sich auch auf die rechte Seite warf,
immer wieder schaukelte er in die Rückenlage zurück. Er versuchte es wohl
hundertmal, schloß die Augen, um die zappelnden Beine nicht sehen zu müssen, und
ließ erst ab, als er in der Seite einen noch nie gefühlten, leichten, dumpfen Schmerz zu
fühlen begann.

Film 

4  ‘In works of contemporary German cinema, the permeability of national borders is 
exposed as a fiction.’ 

                           Discuss with reference to Auf der anderen Seite. 
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History 

5          'The German Kaiserreich was militarily powerful and economically successful but it 
was undermined ultimately by its undemocratic constitution and above all by the reactionary 
policies pursued by its rulers.' 

Discuss. 

Linguistics 

6   'The relationship between a dictionary and its users is complex, as it is both an 
authority which demands their deference and a servant to their needs.' 

 Discuss with reference to the Duden Rechtschreibung. 

Thought 

7 ‘Despite the protestations of its two authors, the Communist Manifesto is concerned 
with (social and economic) theory rather than (political) practice.’ 

         Discuss. 

END OF PAPER 


